




Guck mal, Nora, ich 
bin der Kapitän!

Wenn du noch andere Bilder hast, dann komme ich 
mal vorbei und schaue sie mir an. Dann kann ich 
auch versuchen, deine Mutter davon zu überzeu-
gen, einen arzt aufzusuchen … Was meinst du?

super! 
Und ich zeige dir unser Haus!

spielen sie doch bitte weiter! 
Das klingt großartig!!! ein stück 

von Grigoras Dinicu, oder?

Ja. sie kennen 
Grigoras Dinicu?

Du bist sehr hübsch und deine Uniform 
auch! Die Kabine, die wie ein Haus 

aussieht, ist wirklich toll!
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Mir ist es lieber, 
ihr tanzt, als dass 
ihr euch schlagt 
… das sieht viel 
eleganter aus!

Guten Tag!
es ist Nora,  

Mama. 
sie möchte  

meine Bilder 
sehen.

Darf sie reinkommen? 
Bitte …

Ähmmm … es ist alles so 
unordentlich. Ich habe keinen Besuch 

erwartet …

Machen sie sich deswegen 
keine sorgen.

Das riecht ja köstlich, 
was sie da kochen!

Ich mache eintopf!

Ich mag be-
sonders gerne 
Zwiebeln und 

Karotten!Ich heiße Dimitra!
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Au!!!
Mama! Hilfe! Ich habe mich 

geschnitten! es blutet ganz doll!

Komm mal her!

Zum Glück habe ich immer mein 
erste-Hilfe-set dabei … bringt der 

Beruf so mit sich.

Danke, dass sie ihm hel-
fen!!! auch wegen Malva…

Und Ihre schwangerschaft? 
Wie geht es damit?

Naja, nicht so gut. Bei 
meinen anderen Kindern 

war es leichter … Ich habe 
oft starke schmerzen und 

muss mich hinlegen.

Versprechen sie mir, dass sie morgen ins Zentrum kommen? Ich 
rede mal mit unserem arzt … er ist sehr nett und kompetent.

Ich will keine almosen … 
Ich habe kein Geld.

Keine sorge, Dimit-
ra. Wir werden vom 
europäischen sozi-
alfonds finanziert. 
Die Behandlung ist 

kostenlos.
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seCHs WoCHeN sPÄTer

AAAAHHHHH!!

WuuääHHH!!

es ist ein Mäd-
chen: Gabriela.

aM NÄCHsTeN TaG

Du hast ein 
schönes Kleid!

Guten Tag, 
Nora!

Hallo! Das Kleid hat 
Ivana genäht, eine 
Freundin meiner 

Mutter, die in 
Italien lebt!
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alex, Nataline, Ivana und Dimitra haben es geschafft, mithilfe von Programmen, die vom europäischen 
sozialfonds (esF) finanziert werden, den lauf ihres schicksals zu verändern.

Was genau ist der ESF?

Der esF wurde vor mehr als fünfzig Jahren, nämlich 1957, gegründet. er ist das wichtigste 
Finanzinstrument der europäischen Union zur Investition in Menschen. sein Ziel besteht darin, 
die Beschäftigung zu fördern und die Perspektiven der arbeitnehmer zu verbessern. Durch 
den esF werden beispielsweise Personen unterstützt, die es besonders schwer haben, eine 
stelle zu finden, wie Frauen, Jugendliche und ältere arbeitnehmer. Des Weiteren unterstützt 
er auch Unternehmen und Jungunternehmer. außerdem investiert der Fonds in Bildung und 
lebensbegleitendes lernen. 

Der esF arbeitet nicht alleine, er ist Dreh- und angelpunkt einer Partnerschaft mit zahlreichen 
Beteiligten. Die von ihm unterstützten Projekte werden von den Mitgliedstaaten mitfinanziert 
und von aus- und Weiterbildungseinrichtungen, Verbänden, Gewerkschaften usw. vorgeschlagen. 
Die nationalen Behörden wählen die Projekte so aus, dass sie den speziellen Bedürfnissen der 
länder und regionen entsprechen.

Der esF ist heute ein echter erfolg. Jährlich fließen 10 Mrd. euro in die Finanzierung der 
verschiedenen Projekte der 27 Mitgliedstaaten. Dadurch erhalten jährlich 10 Millionen 
Menschen die Chance auf ein besseres leben, indem sie bei der Jobsuche oder ihrer persönlichen 
Weiterentwicklung unterstützt werden.

Von der Realität zur Fiktion

Der Comic „Neuer schwung“ beruht auf wahren Begebenheiten. Die europäische Kommission hat 
die erfahrungsberichte von 54 europäern zusammengetragen, die in den Genuss von durch den 
esF finanzierten Programmen gekommen waren. Vor der Kamera erzählen sie ihren Werdegang 
und wie ihnen neue Chancen im Bereich Beschäftigung und ausbildung eröffnet wurden. Diese 
erfahrungsberichte finden sie im Internet unter: http://ec.europa.eu/employment_social/esf/
video/videos_de.htm.

was steckt dahinter?

59



Szenario

Rudi Miel
Rudi Miel wurde 1965 in Tournai geboren und besitzt einen Hochschulabschluss in 
Journalistik. Der Kommunikationsberater und Comicszenarist ist Koautor des vom 
Europäischen Parlament veröffentlichten Comicbands „Les Eaux Blessées“ (Trübe 
Wasser), der 2003 beim Internationalen Comic-Festival von Angoulême mit dem „Prix 
Alph-Art de la communication“ ausgezeichnet wurde. „L’Arbre des deux Printemps“ 
(Der Baum der zwei Frühlinge, Zeichnungen Will & Co; Salleck Publications – Eckart 
Schott Verlag), wofür er das Szenario geliefert hat, erhielt 2001 beim Comic-Festival 
von Sobreda (Portugal) den Preis für den besten ausländischen Comic. Gemeinsam mit 
C. Cuadra und P. Teng schrieb er den Comic „L’Ordre Impair“ (Die ungerade Ordnung; 
Verlag Le Lombard), der als Sammelband Ende 2009 veröffentlicht wurde. Für den 
Band „Neuer Schwung“ arbeitete er mit dem Comicszenaristen Jean-Luc Cornette 
zusammen.

Zeichnungen

Maud Millecamps – Nataline
Maud Millecamps wurde 1982 in Charleroi in Belgien geboren und besitzt ein Diplom 
des Saint-Luc-Instituts in Lüttich sowie der Akademie der Schönen Künste in Brüssel. 
Sie wirkte 2008 für „La Boîte à Bulles“ im Kollektiv Amour & désir mit, bevor sie 2010 bei 
Quadrants ihr erstes Comic-Album – „Les gens urbains“, das auf einem Skript von Jean-
Luc Cornette basiert – herausbrachte. Maud lebt heute in Brüssel.

Alexandre Tefenkgi – Alex
Alexandre Tefenkgi wurde 1979 geboren und stammt aus Montpellier. Nach seinem 
Studium am Saint-Luc-Institut lernte er den Comiczeichner Mauricet kennen, mit dem 
er heute im selben Atelier arbeitet. Im Comic-Magazin „Spirou“ brachte er mehrere 
Kurzgeschichten heraus, bevor er bei Bamboo sein erstes Comic-Album mit dem Titel 
„Tranquille courage“ veröffentlichte.

Vanyda – Ivana
Vanyda ist französisch-laotischer Abstammung und wurde 1979 geboren. Im Rahmen 
ihres Studiums an der Académie des Beaux-Arts von Tournai, Bereich Comics, lernte 
sie François Duprat kennen, mit dem sie gemeinsam an der Reihe „L’année du dragon“ 
(Das Jahr des Drachens; Verlag Carabas) arbeitete und der die Illustration von „Ivana“ 
übernahm (Farben: Virginie Vidal). In ihren Comics entwickelt sie eine persönliche, 
zeitgenössische Welt, wie in „L’immeuble d’en face“ (Das Haus gegenüber; Verlag La 
Boîte à Bulles), in dem es um den Alltag des Flurnachbarn geht, oder in der Reihe 
„Celle que…“ (Diejenige, welche…; Verlag Dargaud), die von der Entwicklung einer 
Jugendlichen von der Mittelschule bis zur Oberschule handelt.

You – Dimitra
You, 1978 in Südkorea geboren, ist eine autodidaktische Comiczeichnerin. Nach einer 
Ausbildung als Grafikdesignerin illustrierte sie mehrere Kinderbücher, darunter drei 
Bücher für die Buchreihe „Moi je sais“ (Auzou-Verlag). Ihr erstes Comic-Album erschien 
bei Dupuis in der Reihe „Sorcières“. Für diesen Verlag arbeitet sie auch derzeit an einer 
neuen Erzählung, die Ende des 19. Jahrhunderts spielt.

die Autoren
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Jeder hat ein Recht auf eine zweite Chance 

Vier Menschen und vier Lebenswege. Im neuen Comicband Neuer Schwung
wird erzählt, wie Alex, Nataline, Ivana und Dimitra es geschafft haben, den Lauf 
ihres Schicksals zu verändern.
Lesen Sie, wie sich diese vier Europäer mithilfe des Europäischen Sozialfonds 
der EU in ihrem Leben einer neuen Herausforderung gestellt haben. 
Nach dem Erfolg des Comics Durchstarten, der 2010 in 23 Sprachen 
herausgegeben wurde, bietet die Europäische Kommission nun 
diesen zweiten Band an, in dem es um viel Einfühlungsvermögen und 
Fingerspitzengefühl geht. Die Abenteuer unserer Hauptfiguren, die 
auf wahren Begebenheiten beruhen, wurden von den vier jungen und 
talentierten Autoren Maud Millecamps, Alexandre Tefenkgi, Vanyda und 
You nach einem Skript von Rudi Miel zu Papier gebracht.




